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Katalonien endgültig üi zmneoS Sand
Trostloses Ml- -er SlüHugSstraßen -er Rote»

Zam Ableben von Papst Pins ».
Sellel» de» Rdeer»

« erli», 10. Febr. Aus Anlab des Ablebens des Papstes
Glu» XI. ließ der Führer und Reichskanzler durch de« Staats-
Ministerund Chef der Präsidialkanzlei Dr. Meißner dem apo¬
stolischen Nuntius MonsignoreOrsenigo sei» Beileid aussprechen.

Der Reichsminister des Auswärtigen von Ribbentrop
begab sich in Begleitung des Chefs des Protokolls , Gesandten
Freiherrn von Dörnberg , in die apostolische Nuntiatur und sprach
dem apostolischen Nuntius seine und derReichsregierung
Anteilnahme zum Ableben des Papstes Pius XI . aus.

*
Beileidstelegramm des Du«

« om, 16. Febr . Der Duce hat anläßlich des Ablebens des
Papstes an Cardinalstaatssekretär Pacelli in dessen Eigen¬
schaft als Kämmerer der katholischen Kirche ein Beileidstele¬
gramm gerichtet. ^

Beileidskundgebung des Groben Rates des Faschismus
zuw Ableben des Papstes ,

Rom , 16. Februar . Der Große Rat des Faschismus war um
22.66 Uhr zu einer neuen Sitzung zusammengetreten , die jedoch
nur eine halbe Stunde dauerte und , wie man zuverlässig ver¬
nimmt , mit Rücksicht auf das Ableben des Papstes nach einer
Beileidskundgebung auf kommenden Mittwoch vertagt wurde.

»

Graf Eiano iiberbringt das Beileid der italienische« Regierung
Besuch in der Batikan -Stadt

Rom, 16. Februar . Außenminister Graf Liano traf Frei¬
tagabend in Begleitung des . italienischen Botschafters beim
Heiligen Stuhl in der Vatikanstadt ein, um dem Kardinalkäm-
merer der römischen Kirche, Kardinal Pacelli, persönlich noch
einmal das Beileid der italienischen Regierung auszusprechen.
Gemeinsam mit Kardinal Pacelli weilte Graf Liano in der
Kapelle Sixtina an der Bahre des toten Papstes.

Beileid des französische« Staatspräsidenten
Paris , 16. Febr . Staatspräsident Lebrun und AußenministerBonnet haben durch den französischen Botschafter beim Vatikan

dem Kardinalkollegium ihr Beileid zum Ableben des Papstesübermitteln lasten.

Pacelli imettunstifch Wahrer der Rechte
des Heilige« Stnhl»

No« , 16. Febr . Mit dem Tod Papst Pius XI. ist Kardinal-
Aaatssekretär Pacelli nach den Gepflogenheiten des Vatikans so¬
fort aus seinem Amt ausgeschieden und hat gleichzeitig als
Kardinalkämmerer der katholischen Kirche die Verwaltung des

weltlichen Besitzes und die Wahrung der weltlichen Rechte des
Heftigen Stuhls bis zur Wahl des neuen Papstes übernommen.

Kommandeure des Heeres beim Führer
Berlin , 16 . Febr . Der Führer und Oberste Befehlshaber der

Wehrmacht sprach am Freitag im großen Sitzungssaal der Kroll-
«per zu den Truppenkommandeuren des Heeres über Aufgaben
»sd Pflichten des Offiziers im nationalsozialistischen Staat.

Im Anschluß an die Rede waren die Offiziere Gäste des Füh¬
rers in der neuen Reichskanzlei.

„Lustauffichl« statt „Luftpolizei-
Berlin , 10. Febr . Durch Gesetz über die Befugnisse der Lust-

sahrtbehörden bei Ausübung der Luftaufsicht (Luftaufsichtsgesetz)
rom 1. Februar 1939 werde» die Befugnisse der Luftfahrt»
b « hSrden, die sich bisher auf Landesrecht gründeten , auf eine
einheitliche reichsrechtliche Grundlage gestellt. Tine Durchfüh¬
rungsverordnung des Reichsminifters der Luftfahrt vom gleiche»
Tage bringt die näheren Bestimmungen.

Der Ausbau der Reichsluftsahrtverwaltung , der im Jahre 1934
Et der Errichtung der Luftämter , der Nachgeordneten Vehör-
^ n des Reichsministes der Luftfahrt , begann , hat mit diesem« fsetze in tnaterieller Hinsicht einen Abschluß erreicht. Die Tätig¬keit der Lujtfahrtbehörden , die bisher als »Luftpolizei " bezeich¬
nt wuroen , erhält für die Zukunft die Bezeichnung „Luftauf-
Dcht̂ . Für de» Vollzug der Luftaufsicht steht Li« Luftfahrt»« Hörde, wie schon bisher der Reichslustausfichtsdienst. der die« niform der Luftwaffe (Waffeurocksarbe Hellgrün ) trägt , znr
Verfügung.

Bilbao » 10. Febr . Wie der nationalspanische Heeresbericht b^-
tanntgibt , erfolgte die Besetzung der französischen Grenze Sei
Le Perthus um genau 11 .35 Uhr . Ein Blick auf die große Haupt¬
straße von Barcelona nach Le Perthus bis kurz vor der Grenze
läßt die ganze Trostlosigkeit der völligen Niederlage der rote»
Truppen erkennen. Zahllose verlassene Autos, entweder
geplündert oder auch ausgebrannt , säumen die Straßenränder,lleberall treibt sich herrenloses Vieh umher , und man
findet große Mengen von weggeworfenen Waffen. Die
Schnelligkeit des Vormarsches hat die Roten daran gehindert,einen großen Teil de» geplanten Sprengungen durchzuführe».
Dennoch ist es schwierig, sich auf der Hauptstraße vorwärts z»
bewegen, da überall Stockungen infolge der Zusammenballungder Materialmengen eintreten . Auch der rote „Eeneralstabs»
chef" Rojo wurde von den nationalspanischen Truppen völlig
überrascht, denn er weilte noch bis 10 Uhr auf der spanischen

Seite , in der Annahme , die nationalen Truppen würden nichtvor Sonntag cintreffen.
Das am Donnerstag erbeutete Material ist wieder unüber¬

sehbar . Soweit sich bisher feststellen ließ, fielen in die Händeder Nationalen 12 Panzerwagen , 1 Batterie 11,5 -Zentimeter-
Geschiitze, 3 Flakgeschütze , sowie über 300 Maschinengewehre.

Im Abschnitt Ripoll wurden 10 Ortschaften besetzt . In Carallwurde eine Fabrik entdeckt , die sich mit Tränengasherstellung be¬
faßte . Bei San Juan Abadesas wurden 2 Haubitzen und 1 Flak-grschütz erobert . Auch im westlichen Teil der katalanischen Frontwnrden weitere Ortschaften besetzt, wobei 22 rote Flug»zeuge erbeutet wurden . Bei Oys wurden Aber KM Mann be¬freit , die sich in den roten Kerkern befunden hatten . Insgesamtwurden über 3500 Gefangene gemacht. Im Luftkampf wurde«über Penarroya 5 rote Maschinen abgeschossen.
In Cerbere klirrten die Fensterscheiben

Paris , 10. Febr . Wie in der Nacht zum Freitag aus Cerbere
verlautet , haben die Roten gegen 1 Uhr früh das Muni¬
tionsdepot von Port Bou in die Luft gesprengt.16 Minuten später erschütterten weitere heftige Detonationen
die Häuser von Cerbere , dessen Einwohner außerordentlich er¬
regt find und die Nacht über keine Ruhe finden konnten . Mannimmt an, daß ebenfalls der Bahnhof und andere wichtige Ge¬bäude von Port Bou von den Roten vernichtet worden sind . Inde» späten Nachtstunden erschienen in Cerbere etwa 400 Mann
internationaler Truppen , zum größten Teil Tschechen, Polen»nd aus Deutschland geflohene Verbrecher , die in der Gegendvon Figueras gekämpft hatten , wiederum unter Führung des
berüchtigten französischen Kommunistenhäuptlings Marty.
Flncht der letzten Bolschewisten aus Katalonien

Vor Puigcerda befanden sich die nationalen Truppen kurz«ach Mitternacht bereits so nahe vor der Stadt , daß unter den
verbliebenen Milizen eine wahre Panik ausgebrochen ist . Die
Roten flüchteten in Massen in Richtung der französischen Grenze«nd überschritten sie bei Bourg Madame . Auch hier erwartete
man das Eintreffen der nationalen Truppen nicht so schnell wie
in ähnlicher Weise gestern in Le Perthus . Da und dort soll es
z» scharfen Schießereien gekommen sein, und einige tausend
Mann der 26 . Division sollen während der Nacht versucht haben,
den Vormarsch der Nationalen aufzuhalten . Der Bahnhof von
Tour de Carol ist von Milizsoldaten geradezu überflutet , die
sich in der Halle , im Fahrkartenschalter , auf den Bahnsteigenund selbst auf den Schienen gelagert haben . Es herrscht überall
eine wüste Unordnung , und unterbrochen treffen neue Ankömm¬
linge ein . Man erwartet ebenfalls die 26 . anarchistische Divi¬
sion, die es auch aufgegeben hat , vergeblichen Widerstand zu lei¬
sten. Nach dieser Division werden die letzten Tanks kommen, die
den Rückzug deckten, und damit hat die rote Ostarmee aufgehört
zu bestehen.

Genosse Miaja geschäftsführender Präsident der Narren-
republik
Wie aus Valencia verlautet , ist „General " Miaja von den

spanischen Sowjets „zum Repräsentanten in der republikanischen
Zone und zum Vertreter des Kriegsministers und Obersten Chefs
der Land -, Luft - und Seetruppen " ernannt worden . Matellana,
der „Ecneralstabschef " Miajas war , ist zum „Kommandanten
der Armeen " in der Südzone ernannt worden.

Pott Bo« P«igceröa besetzt
Die Grenze in Francos Hand

Bilbao , 16 . Febr . Am Freitagmorgen setzte die 5 . Navarra -Di¬
vision im Küstenabschnitt ihre Operationen fort . Sie e r-
reichte ebenfalls die französische Grenze und be¬
setzte PortBou. Gleichzeitig drang die Maestrazgo -Armee auf
den Grenzort Puigcerda vor und besetzte ihn . Damit ist die
ganze französische Grenze mit de« drei wichtige« llebergangsstel-
le» Puigcerda , Le Perthus und Port Bo« in nationaler Hand.

Inzwischen dauern die Säuberungsaktionen im Pyrenäenge¬biet fort . Die nationalen Truppen werden dabei überall begei¬stert empfangen.
*

A«d in Madrid?
Rote Parteibonzen wollen Krieg bis znr Bernichtnng

Bilbao , 9. Febr . In Madrid kam es zwischen den roten Par¬teibonzen , namentlich den Kommunisten und Anarchi¬sten , und den militärischen Leitern zu ernsten Spaa-
nungen . Während das Militär die Notwendigkeit einer llebev-
gabe an Franco erkannt hat , da es jeden weiteren Wider¬
stand für sinnlosen Selbstmord hält , sind die marxistischen Par¬teibonzen entschlossen , notfalls das Leben aller Rotspanier zuopfern und Zentralspanien in einen einzigen Trümmerhaufen
zu oerwandeln . Die marxistischen Verbände ENT . und UGT
mobilisierten 40 000 Frauen , die die Männer im Hinterland er¬
setzen sollen.

Die Anarchisten versuchen bereits , die Alleinherrschaft an
sich zu reißen . In mehrere » Orten kam es zu Schießereien zwi¬
schen Anarchistengruppen und Polizei . Verschiedene Offiziere des
roten Generalstabes find geflüchtet und halten sich im Lande
verborgen . In Cartagena machten Anarchisten den Versnch,
sich eines Kriegsschiffes zu bemächtigen. Dabei gab es zwei Tote
und zahlreiche Verwundete . In Valencia wurden mehrere
politische Kommissare abgesetzt , weil ihnen vorgeworfen wurde,
sie sympathisierte « mit dem Gedanken an Uebergabe . Die augen¬
blicklichen Behörden von Valencia sind de« Kreisen der Anar¬
chisten gegenüber machtlos, die schon zu Plünderungen aller
Art übergingen.

Parlamentär der „Negrin -Regierung " in Barcelona er¬wartet
Bilbao , 10. Febr . Nachrichten zufolge, die über die französischeGrenze eintreffen , erwartet man in Barcelona die Ankunftnes Parlamentärs der „Negrin -Regierung "

, der Verhandlungenüber die endgültige Uebergabe Zentralrotspaniens führen soll.
Keine Verhandlungen zwischen Franco «nd Miaja

In Burgos wird amtlich die „Daily Mail "-Meldung über
Verhandlungen zwischen General Franco und Miaja über eine»
Waffenstillstand dementiert . Politische Kreise weisen jedoch das¬
auf hin , daß infolge der Ueberstürzung der Ereignisse im Rot »,spanten durchaus mit der Möglichkeit zu rechnen ist, daß die ra¬ten Gewalthaber Zentralspaniens sich zur Uebergabe bereites»klären.

Anerkennung Francos
durch Frankreich und England?

Paris » 16. Febr . Die Ageutnr Fonrnier meldet aus Londach,
es sei zwischen Paris »nd London beschlossen worden, daß di»
Anerkennung - er nationakspanische« Regierung kommende«
Montag bekanntgegebe» werde.

Das Wirtschaftskraft „Le Capital " weiß zu berichte», dlch n»Falle der Ernennung eines französischen Botschafters in Burgoahierfür nur Senator Derart» in Frage kommen würde . L« »
dernfalls würde er noch einmal i« halbamtlichen Auftrag «achBurgos fahre ».

Französische Marxisten fordern Hilfe für die Balencia-
Bolschewisten

Paris , 10. Februar . Der Ministerpräsident empfing die so»
zialdemokratischen Abgeordneten Blum und Paul Faure, die
von ihrer Kammergruppe beauftragt waren , mit Daladie«
über die Fragen der französisch-spanischen Beziehungen zu ves»
handeln . Es verlautet , daß die beiden sozialdemokratischen Ab¬
geordneten das Verlangen stellten, die Burgos -Regierung nichtvor der Räumung Spaniens und der Insel Menorca ( ! ) dnrchdie italienischen Truppen anzuerkennen . Ferner sollen die mar¬
xistischen Abgeordneten für die Valencia -Bolschewisten erneut
Hilfe mit Handelsdampfern in Begleitung von Kriegsschiffe»
verlangt haben.

Sehr kühl soll Daladier als Antwort auf diese Wünsche
darauf verwiesen haben , daß der nächste Ministerrat sich mit dös
Lösung der vielseitigen Probleme befassen werde, die die Ereig¬
nisse in Katalonien auf diplomatischem und sozialem Gebiet
ausgelöst hätten.

Regri » und Del Bayo in Valencia
Paris , 10. Februar . Negrin und Del Bayo siî . ««»

Alicante kommend, inValencia eingetroffen , wo sie « ft dm»
„General " Miaja zusammenkommen werden.
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Franko wird dir rltdlise Antwort fwoa finden
Die italienische Presse setzt den englisch- französischen Kurswechsel

ins rechte Licht >
Rom . 10 . Februar . Die Besetzung non Menorca sowie das

Erreichen der französischen Grenze wird von der römischen Abend-
»resse als der erfolgreiche Abschluß dieser groß angelegten sieg¬
reichen Operation gefeiert . Die Besitzergreifung von Menorca

sei, wie übereinstimmend betont wird , nicht das Verdienst Eng-
lands , sondern der nationalen Landungstorps , die vom benach-
Harten Mallorca und von Barcelona aus in der Nacht vom
Mittwoch auf Donnerstag Menorca erreichten und dann in Be - -

sitz nahmen . ^ ,
Mit beißender Ironie wird am Freitag der Kurswechsel von

England und Frankreich gegenüber General Franco beurteilt,
denen nur daran gelegen sei, ihre eigenen Vorteile wahrzuneh¬
men „Giornale d 'Ztalia " spricht in diesem Zusammenhang von
dem Treubruch der Westdemokratien , die darauf rechneten, sich
die Regierung von Burgos durch Geld gefügig zu machen . In
London erkläre man , wie der dortige Vertreter des „Lavoro

Fascista" bemerkt , daß Franco , wenn er sich weigern werde , mit
der heute nicht mehr existierenden roten Regierung zu verhandeln
«nd die bedingungslose Uebergabe von Valencia und Madrid
erlange , die „Gunst seiner neuen Freunde " verlieren werde.

per Sichrer gratuliert dem König von Aegypten
Berlin , 10. Februar . Der Führer hat dem König von

Aegypten zu seinem Geburtstag sein« Glückwünsche
Übermittelt.

Die Japaner auf Hainan gelandet
Tokio, 10. Febr . Wie das kaiserliche Hauptquartier mit¬

teilt , find in den frühen Morgenstunden des Freitags japanische
Truppe » ans der Insel Haina « gelandet.

Die ersten Truppenlandungen auf Hainan beurteilt man in
Tokio als Entschluß des Hauptquartiers , die Blockade Süd¬
chinas im Rahmen des Lhina - Konfliktes wirk¬
samer zu gestalten. Ursprünglich sei nur Besetzung durch
Marinetruppen geplant gewesen zwecks Schaffung einer seestrate¬
gischen Basis zur Kontrolle der Bucht von Tonking und der nörd¬
lich von Hainan gelegenen Kwaichow-Bucht. Die Landung von
Truppen des Heeres, die sich bereits in Vormarsch befinden,
könnte darauf hindeuten , daß eine vollkommene Besetzung Hai-
nans geplant ist . Wichtig ferner , so meinen politische Kreise,
sei Hainan als Ausgangspunkt für militärische Operationen
nach der Kwangsie-Provinz und als Flugbasis . Nach Besetzung
Hainans würden alle wichtigen Verkehrslinien zwischen Süd-
china und Franzöfisch -Jndochina und Singapore durch japanische
Marine kontrolliert werde».

Mit Interesse beobachtet man , welche Haltung dritte Staaten,
insbesondere Frankreich, einnehmen werden, da ja bereits
gelegentlich der Besetzung der südlich Hainans gelegenen Paracel-
Änseln durch Frankreich die Frage einer Besetzung Hainans durch
Japan als „unvereinbar mit der Sicherheit von Französisch-
Jndochina " bezeichnet worden sei.

Tokio , 10. Febr . Der Sprecher der Marine , Admiral Kana-
zawa, erklärte , daß die Besetzung Hainans einen doppelten
Zweck habe. Man habe hierdurch nämlich eine Verstärkung
der Blockade und endgültige Zerstörung der Kampfkraft
Chungkings erreicht. Nach dem Fall von Kanton und der Sper¬
rung Hongkongs verblieben als Zufahrtsgebiete für den Süd¬
westen Chinas nur noch der Golf von Tonking und die Kwai-
chow-Bucht. Die Zufuhren erfolgten hauptsächlich durch bewaff¬
nete Dschunken, deren Basis Hainan gewesen sei. Da Kriegs¬
schiffe die Blockade allein nicht durchführen konnten, sei die Zer¬
störung dieser Basis notwendig geworden . Allerdings verblieben
Wr Chungking noch die Landwege über Burma und Hanoi.

Die Besetzung Hainans vollzieht sich ohne Hindernisse
Rückzug der Chinesen in das Znselinnere

Schanghai , 10. Februar . (Ostasiendienft des DNB . ) Der

Vormarsch der japanischen Truppen auf der Insel Hainan
vollzieht sich ohne Schwierigkeiten und Hindernisse. Verluste
sind bisher nicht zu verzeichnen gewesen. Von Seiten des japani¬
schen Oberkommandos wird die chinesische Besatzung der Insel auf
wenige hundert Mann reguläre Truppen und rund 10 000 Mann

schlecht ausgerüstete Miliz geschätzt.

Elve Rede des kvo»tWn Flmknminislttt
London , 10. Februar . Innenminister Hoare ging in einer

Rede , die er am Freitagabend in Plymouth hielt , auf das
Kolonialproblem ein . Wenn die Rohstoff-Frage , so erklärte er.
in Zukunft zu Meinungsverschiedenheiten fuhren sollte, so be¬
stehe nicht der geringste Grund , warum diese Frage nicht auf dem
Verhandlungswege gelöst werden könne. Zum Münchener Ab¬
kommen sagte Hoare , er sei heute ebenso sicher , wie er es im ver¬
gangenen September gewesen sei, daß das britische Empire nicht
in einen Krieg gehen könne, um drei Millionen Deutsche daran
zu hindern , sich mit ihren Landsleuten zu vereinigen . Lham-
berlains Bemühungen zeigten seine Entschlossenheit, den Frieden

der Welt aufrecht zu erhalten . Diesen Sinn habe auch Cham-
bcrlains letzte Unterhauserklärung über die englisch -französische
Interessengemeinschaft . Ebenso notwendig sei es aber auch , Eng¬
land stark zu machen ; denn wenn das britische Empire einmal
zusammengebrochen sei, dann würde die größte Hoffnung auf
internationalen Frieden gegebenenfalls für Jahrhunderte ge¬
stört sein.

89 Mitglieder der „Eisernen Garde- verurteilt
Auf Todesstrafe gegen zwei Studenten erkannt

Bukarest, 10. Febr . In dem großen palitischen Prozeß gegen S9
Mitglieder der ehemaligen „Eisernen Garde " fällte das Klau-
fenburger Militärgericht das Urteil . Nach einer Dauer von ei¬
ner Woche fand der Prozeß sein Ende in einer Nachtsitzung , die
von Donnerstag 18 Uhr bis Freitag um 7 Uhr mit einer Unter¬
brechung von nur zwei Stunden dauerte . Das Gericht zog sich
hierauf zu einer mehrstündigen Beratung zurück und verkündete
mittags seinen Spruch.

Der 24jährige Student Aurel Dascound der 22jährige Stu¬
dent Jon Pop wurden zum Tode verurteilt, der Stu¬
dent Atofani , der geistige Urheber des im letzten November er¬
folgten Anschlages auf den Rektor der Klausenburger Univer¬
sität , zu lebenslänglicher Zwangsarbeit . Weitere 34 Angeklagte
erhielten Gefängnis - oder Kerkerstrafen von einem Monat bis
zu zwölf Jahren . Elf Angeklagte wurde « zu Geldstrafen verur¬
teilt und weitere elf freigesprochen.

Bleibt das Kabinett Srmalr?
Bemühungen um Lösung der Affäre Marlens

Brüssel, 10 . Febr . König Leopold hatte am Freitag mittag
mit dem bisherigen Ministerpräsidenten Spaak eine einstün-
dige Unterredung über die Krise . Anschließend wurde bekannt¬
gegeben, daß der König Spaak ersucht habe , zusammen mit ande¬
ren Persönlichkeiten eine beruhigende Lösung der Affäre Mar¬
tens , die bekanntlich die Ministerkrise ausgelöst hat , zu suchen.
Man vermutet , daß die Beibehaltung des Ministeriums Spaak
angestrebt wird . Zu diesem Zweck müssen die Streitigkeiten
wegen der Ernennung von Murtens aus dem Wege geräumt
werden . Bemerkenswert ist , daß der König bisher das Rück-
trittsgesuch des Kabinetts Spaak noch nicht offiziell angenom¬
men hat.

Flügel u. Klaviere
in allen Preislagen — auch Teilzahlungen

Carl A . Pfeiffer , Sturtgart -W.
bilderdurgstrake 120—124 . Fernruf 60507

Bier Grundforderungen der Araber
auf der Palästina -Konferenz

London, 10 . Febr . In der am Donnerstag von den Arabern
ans der ersten arabisch - englischen Sitzung der Palästina -Konfe¬
renz abgegebenen Erklärung werden die Balfour -Deklarakion fo-
rpie das britische Palästina - Mandat als schreiende Ungerechtig¬
keiten energisch zurückgewiesen und arabischerseits folgende vier
Forderungen aufgestellt:

Anerkennung des Rechtes der Araber auf völlige Un¬
abhängigkeit in ihrem Lande.

Einstellung des Versuches , in Palästina eine jüdische Na¬
tionalheimstätte zu errichten.

Abschaffung des Mandates und der daraus sich
ergebenden llngesetzmäßigkeiten sowie die Einsetzung eines
Vertrages , ähnlich dem Vertrag , der zwischen Großbritannien
und dem Irak abgeschloffen wurde , um auf diese Weise einen
souveränen arabischen Staat in Palästina zu schaffen.

Die sofortige Einstellung jeglicher jüdischen
Einwanderung und aller Landverkäufe an Juden.

Die Araber , so heißt es, seien bereit zu verhandeln , und zwar
kn einem versöhnlichen Geist über die Bedingungen , unter denen
vernünftige britische Jntereffen sichergestellt werden sollen . Sie
leien bereit , die notwendigen Garantie » über die Erhaltung und
Jas Zugangsrecht zu allen heiligen Orten sowte für den Schutz
» Iler legitimen Rechte der jüdischen und anderen Minderheiten
!« Palästina zu geben.

milienangehörigen schritt Reichsamtsleiter Hilgeuseldt , der
Neichsstatthalter und Gauleiter Hildebrandt , Vertreter der nie¬
derländischen Gesandtschaft, die Direktoren der Shell -Gruppe und
der ihr befreundeten europäischen Gesellschaften. Freunde aus
Deutschland und der ganzen Welt gaben dem Toten das letzte,
Geleit . Unter den Klängen des Niederländischen Liedes und der
deutschen Nationalhymnen wuroe der Sarg in die Gruft gesenkt.

Jetzt trat Reichsamtsleiter H i l g en f e ld t an die Gruft und
sprach : „Im Namen und im Aufträge des Führers Adolf Hitler
grüße ich in Dir , Heinrich Deterding , den großen Freund der
Deutschen." Darauf legte er den prachtvollen Kranz de»
Führers nieder . Offiziere der Luftwaffe übermittelten de»
letzten Gruß des Eeneralfeldmarfchalls Göring . Am Schluß der
Beisetzung erklang aus dem Walde das Halali der Jäger.

stlrtm SiochMtrli vor oller WM
Zu Ehren des jugoslawischen Außenministers gab der

Reichsminister des Auswärtigen von Ribbentrop ein Früh¬
stück im Hotel „Kaiserhof "

. Gesandter Cincar - Markowitsch
wird am Samstag die Reichshauptstadt verlassen und sich
nach Belgrad begeben, um dort im neuen Kabinett die Ne¬
gierungsgeschäfte des Außenministeriums zu übernehmen.

Deutsche Sportstieger in Kapstadt . In Kapstadt traf am
Freitag das deutsche Flugzeug FH 104 mit Oberleutnants
Kaldrack , Oberleutnant Balthasar und Feldwebel Anhaeu- ,
ser ein . Der Sportflug des Aeroklubs von Deutschland!
führte über die ostafrikänische Küste zum Kap und zurück
über die Westküste. Die deutsche Kolonie bereitete den
Fliegern ein herzliches Willkomm.

Selbstmord zweier Eisenbahnräuber . Die von dem
Schwurgericht in Halle am 7 . Februar zum Tode verurteil¬
ten Eisenbahnräuber Krybus und Edelhoff sind auf einem
zur Vorbereitung der Vollstreckung angeordneten Transport
aus dem Eefangenenwagen ausgebrochen. Sie wurden sofort
gestellt und haben sich , als sie keinen Ausweg sahen, selbst
entleibt . Die Untersuchung darüber , ob den mit dem Trans¬
port betrauten Polizeibeamten ein Verschulden zur Last
fällt , ist im Gange.

Opfer des Manöverunfalls . Das Schiffsunglück, das sich
durch den Zusammenstoß zwischen dem Kreuzer „Georges
Leygues" und dem Torpedobootzerstörer „Bison" bei einer
Nachtübung der französischen Atlantik -Flotte ereignete , hat
sich als wesentlich schwerer herausgestellt , als man im ersten
Augenblick befürchtet hatte . Der Vorderteil des Torpedo¬
bootzerstörers „Bison" ist bei dem Zusammenstoß von dem
Kreuzer abgeschnitten worden . Bei dem Zusammenstoß,
wurden drei Mann auf der Stelle getötet. Als dann da^
abgeschnittene Vorderteil versank, ertranken noch 19 Man»
der Besatzung in den Fluten.

Oberleutnant Pulkowsby löblich verunglückt
Berlin , 10. Febr . Auf seinem Rückflug von Australien ist der

deutsche Flieger Oberleutnant Pulkowsky am Donnerstag
mittag in Madras während eines Vorsührungsfluges tödlich
verunglückt. Ein an Bord befindlicher indischer Fluggast kam
ebenfalls ums Leben. Die Ursache des Absturzes ist zur Zeit
noch nicht einwandfrei geklärt , da die vorliegenden Augenzeugen¬
berichte einander widersprechen. Der Unfall ist wahrscheinlich
auf Berühren eines Hindernisses znrückzuführen.

Oberleutnant Pulkowsky hat zusammen mit Leutnant Jennet,
der an dem Voriührungsflug in Madras nicht teilnahm , mit dem
Reiseflugzeug Arado 79 einen Fernflug nach Australien durch¬
geführt . Hierbei stellte die Besatzung auf der Strecke Vengasi
(Nordafrika ) —Eaja (Hinterindien ) mit einer Flugstrecke von
6409 Kilometer einen neuen internatianalen Langstreckenrekord
für Leichtflugzeuge auf . Annähernd 4000 Kilometer legte die
Besatzung mit ihrem Flugzeug ohne jeden Zwischenfall zurück
und überwand alle Schwierigkeiten des Klimas und der Wetter¬
lage , eine sowohl für das Flugzeug als auch für die Besatzung
hervorragende Leistung.

Wie in vielen anderen Städten , so startete Oberleutnant Pul¬
kowsky auch in Madras , um das neue deutsche Reiseflugzeug vor-
zuführen . Hierbei ereilte ihn das tragische Geschick . Für die
deutsche Luftfahrt bedeutet der Tod dieses jungen Fliegers , der
durch seinen Afrika-Flug im vorigen Jahr und insbesondere durch
seinen jetzigen Fernslug nach Australien ein großes fliegerisches
Können bewiesen hat , einen schweren Verlust.

Trauerfeier für Sir Henry Deterding
Dobbin (Mecklenburg) , 10. Febr . In der mit Tannengrün

und rotem Stosf stimmungsvoll ausgeschlagenen Reitbahn fand
am Freitag die offizielle Trauerfeier für Henry Deterding statt.
Landesüijchof Schultz (Schwerin ) würdigte die Persönlichkeit
Dcterdiags . Dieser habe mit der Kühnheit eines Napoleon und
mit der Geisteskraft eines Cromwell gegen den Geist der Zer¬
setzung und Entwürdigung allen Menschentums gekämpft, wie
er im W - ltbolschewismus wirke. Das Unrecht von Versailles
habe ihn , den Mann des ausgesprochenen Rechtsgefühls , aufs
tiefste verletzt. Die Wiedergutmachung sei ihm Voraussetzung für
die Rettung der Welt vor Alljuda und dem Bolschewismus ge¬
wesen . Der leitende Direktor der Royal Dutch Shell , Keßler,
stellte Deterding als Vorbild für jeden schaffenden Menschen her¬
aus . Mit ihm sei ein großer Niederländer dahingegangen . De¬
terding sei auch immer Ansporn für die Jugend gewesen. Der
Redner sprach im Namen der Haager Direktion der Bataasschen
Petroleum Maatschapij und als Vertreter des Generaldirektors
de Kok . Staatsrat Dr . Stautz - Berlin würdigte Deterding als
einen Mann , der auf das glücklichste große menschliche und geistige
Gaben in sich vereinigt habe. Er sei einer der ersten Vorkämpfer
gegen den Weltbolschewismus gewesen.

Nach der Trauerfeier bewegte sich der Leichenzug durch de«
Eutspark zur Grabstätte im Dobbiner Eutspark . Hinter den Fa »j

Kaubmörder Herrmann
zum Tode verurtektt

Stuttgart , 10. Febr . Im Januar d. I . stieß die Stuttgarter
Kriminalpolizei auf wichtige Anhaltspunkte für die Person de»
liaubmörders , dem am Spätabend des 17 . Juli 1936 der 25jäh-
kige jungverheiratete Tankwart Karl Traum in der Shell -Tank¬
telle Ulmerstratze in Stuttgart -Wangen zum Opfer gefallen war.
klm 1 . Februar konnte der Täter in der Person des 41jährige»
perheirateten Raimund Herrmann aus Schapbach l Bezirks¬
amt Wolfach) , wohnhaft in Stuttgart -Obertürlheim , festgenom-
nen werden Herrmann hatte sich nun am Freitag unter der
Anklage des Mords und des schweren Raubs vor dem Schwur»
zericht Stuttgart zu verantworten . Der Angeklagte war früher
sei der Reichs- und Schutzpolizei in Straßburg , Offenburg und
Mannheim tätig gewesen . Anfang 1934 sand er beim Polizei¬
präsidium Stuttgart eine Anstellung . Ein unglücklicher Zufall
ügte es, daß er als Tagebuchführer gerade dem Kommissariat
jugeteilt war , das den Fall Traum zu behandeln harte . In¬
folgedessen war er über alle Ermittlungsergebnisse stets unter¬
richtet. 2m Juni 1937 war er dann wegen Schuldenmachcrei
und sonstiger Unzuverlässigkeit fristlos entlasten worden . Seither
reiste er als Provisionsvertreter im Lande herum . Vor dem
Schwurgericht war Herrmann vor allem bemüht, die lleberlegung
bei der Tat abzuleugnen . Infolge eines Hauskaufs mit auf¬
genommenem Geld und unsinnigen Ausgaben seiner Frau war
seine wirtschaftliche Lage trostlos geworden. Von zahlreichen
Schuldnern hart bedrängt , von seiner Dienststelle aufs erustlichste
vermahnt , will sich der Angeklagte des öfteren mit Selbstmord¬
gedanken getragen und zu diesem Zweck eine beschlagnahmte
Celbstladepistole samt Munition von seiner Dienststelle an sich
genommen haben . Am Tage der Tat sei ihm wieder einmal der
Gedanke gekommen, seinem Leben ein Ende zu machen ; doch
habe ihm dann der Mut hierzu gefehlt. An der Tankstelle vor¬
überkommend, habe er beobachtet, wie ein Kunde dem Tankwart
einen größeren Schein zum Wechseln übergab . Dabei sei ihm der
Gedanke aufgestiegen, den Tankwart zu bestehlen, um sich und
seiner Familie etwas zu essen kaufen zu können. Obwohl er den
Tankwartraum betrat , nachdem er Traum in ein Gespräch ver¬
wickelt habe , sei keine Gelegenheit gekommen , den Pla r auszu¬
führen . Als dann der Tankwart um 22 Uhr ihm zu gehen be¬
deutet habe , sei es plötzlich über ihn gekommen : er habe seine
Pistole aus der Tasche gerissen und dem sich ahnungslos über den
Tisch Beugenden eine Kugel in den Kopf geschaffen. Dann habe
er den Schwerverletzten über den Stuhl auf den Boden herab¬
gezogen , die Lichter gelöscht und ihm den Geldbeutel mit 138 RM.
entwendet . Hierauf sei er Wangen zu weggegangen . Unterwegs
will er den Geldbeutel verloren haben, weshalb er wieder an
den Tatort zurückgegangen sei. Im Tankraum aus dem Boden
herumsuchend, habe er in der Dunkelheit plötzlich in Blut ge-
griffen , und seine aufgeregte Phantasie habe ihm vorgespiegelt,
der Tote stehe gegen ihn auf . Tr habe deshalb blindlings noch
einen zweiten Schuß auf Traum abgegeben, der wiederum in den
Kopf ging . Seine ursprüngliche Darstellung , daß das starke
Röcheln des Niedergeschofsenen ihm Entsetzen eingejagt habe,
so daß er noch einen Schuß abgegeben habe , wollte er in der
Verhandlung aus leicht ersichtlichen Gründe » nicht mehr gelte»
lasten. Der ärztliche Sachverständige hielt es für erwiesen, daß
Traum nach dem ersten Schutz noch gelebt habe , und daß beide
Schöffe tödlich waren.

Die Verhandlung endete mit der Verurteilung de» Angeklagte«
-«« Tod« und zu« da«er»dt « Verlust der bürgerlichen Ehren«
recht«.
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Aus Stadt und Land
Altensteig , den 11 . Februar 1939.

Die Maul - und Klauenseuche ist ausgebrochen in
den Gemeinden Kirchhe -im a . N . , Kreis Ludwigsburg;
Bonfeld, Kreis Heilbronn ; Aschhausen, Kreis Kün-
zelsau . — Die Seuche ist erloschen in den Gemeinden
Rindelbach, Rohlingen , Schrezheim und Schwabsberg , Kr.
Aalen ; Mangoldsall , Kreis Oehringen ; Offingen , Kreis
Saulgau ; Eglofs , Eöttlishofen , Neuravensburg , Kreis
Wangen im Allgäu.

Nagold , 10 . Februar . In der abgelaufenen Woche hielt
im Haufe der NSDAP Berufsberater Schneider vom
Arbeitsamt Nagold über „Nationalsozialistische
Wirtschaftsplanung" einen Vortrag , der besonders
von der HI besucht war . — Unter überaus großer Anteil¬
nahme wurde Friederike Braun geb . Seeger , Satt¬
lermeisters Witwe , zu Grabe getragen . Die große Wert¬
schätzung , die die Verstorbene in allen Kreisen genoß , kam
bei dem überaus großen Trauergeleite zum Ausdruck. —
Ein Bunter Abend der NS - Frauenschaft
unter dem Motto „Noch find wir jung " war ein voller Er¬
folg . Der Humor kam zu seinem vollen Recht . Ein lustiges
Programm , wie „Die Altweibermühle " der Singgruppe,
das Theaterstück „Die Waschweiber" sorgten für echten und
rechten Humor , dem Frau Wirth als Spielleiterin und
temperamentvolle Darstellerin «die Krone aufsetzte.

Tübingen , 10. Febr . (Der Winterlinge : Kinds¬
mörder gestorbe n . ) Der Mörder Traugott Koch aus
Winterlingen , der dieser Tage seinem eineinhalb Jahre al¬
ten Eöhnchen mit einem Messer die Kehle durchschnitten
hatte und deshalb zur Untersuchung seines Geisteszustandes
in die Nervenklinik der Universität Tübingen gebracht wor¬
den war , ist dort in der Nacht zum Freitag plötzlich gestor¬
ben . Die eigentliche Todesursache konnte noch nicht geklärt
werden . Irgendwelche Merkmale , daß er vielleicht Selbst¬
mord verübt haben könnte , ließen sich nicht feststellen.

Winterlingen , Kr . Balingen , 10. Febr . (Großzügige
Beforstung . ) Der Kulturplan der Gemeinde für das
Jahr 1939 sieht vor , daß nicht weniger als 75 000 Pflanzen,
und zwar je zur Hälfte Fichten und Buchensämlinge , gesetzt
werden . Außerdem werden 150 Nistkästen für Meisen be¬
schafft und Bekämpfungsmaßnahmen gegen den Rüsselkäfer
durchgeführt . Die Kosten hierfür belaufen sich insgesamt
auf 3700 NM.

Ulm , 10. Febr . (Trinkerin ins Arbeitshaus . )
Die hiesige Einwohnerin Frau Marie Lutz ist seit etwa
zwei Jahren derart dem Trunk ergeben , daß sie schon in
vielen Fällen in sinnlos betrunkenem Zustand von der Po¬
lizei auf der Straße aufgelesen werden mußte , da sie eine
regelrechte Gefahr für den Verkehr darstellte . Schon im
vorigen Jahre war ihre Einweisung in die Arbeitsstätte
Buttenhausen angeordnet worden , die Einweisung jedoch
auf die Vesserungsversprechen der Lutz hin ausgesetzt wor¬
den . Da die Frau in der Zwischenzeit von ihrem Laster nicht

jabgelassen hat , ist nunmehr ihre Einweisung in die Anstalt
-vollzogen worden.

Friedrichshafen , 10 . Febr . (In den Bergen ver¬
mißt . ) Aus Hindelang wird gemeldet , daß Skiläufer in
der Nähe der Käseralpe im Daumengebiet einen Rucksack,
Skier und Skistöcke aufgesunden haben . Nach der im Ruck¬
sack befindlichen Visitenkarte handelt es sich um den Studen¬
ten der Medizin Hans Waggershauser aus Unterradrach.
Wie wir erfahren , hätte Waggershauser am vergangenen
Dienstag zu Hause eintreffen sollen , um an der Eisernen
Hochzeit seines Großvaters , des Bauern Johann Georg
Schiele in Berg , teilzunehmen . Die letzte Nachricht von dem
Vermißten stammt aus Tübingen ; darin teilte er seinen
Eltern mit , daß er , bevor er zur Hochzeit komme , noch eine
Skitour unternehmen werde.

Kampf um Karollt -
darum geht es in unserem nächsten Roman. Karolit
ist ein neuer , aufsehenerregender Werkstoff, den ein gewis¬
senloser Jndustriespekulant mit verbrecherischen Mitteln
seinen egoistischen Zwecken dienstbar machen will . Eine
junge Frau , von selbstloser Liebe zu dem Erfinder erfüllt,
tritt diesem Versuch entgegen und bringt ihn unterEin-
satz ihres Lebens zum Scheitern . — Wir beginnen
am Montag mit der Veröffentlichung unter dem Titel:

„Kleine Frau mit großem Mut " .
Die Schriftleitung.

Spaichingen , 10. Febr . (Einfluß schlechter Lek¬
türe .) Im Zusammenhang mit verschiedenen hier in letz¬
ter Zeit vorgekommenen und nun aufgeklärten Einbruchs¬
diebstählen hat sich einer der an der Tat beteiligten Ju¬
gendlichen, ein Vierzehnjähriger , durch Erschießen das Le¬
ben genommen. Die Burschen standen anscheinend unter
Einfluß schlechter Lektüre. Die Untersuchung der Vorfälle
ist noch nicht endgültig abgeschlossen.

Friedrichshafen , 10. Febr . (Bei derArbeitgestor-
b e n . ) Am Mittwochabend wurde auf dem hiesigen Stadt¬
bahnhof der 56 Jahre alte Oberpostschaffner Franz Maier,
gebürtig von Ittenhausen bei Riedlingen , tot aufgefunden.
Maier , der Post umzuladen hatte , erlitt vermutlich während
der Arbeit einen Herzschlag , der seinen sofortigen Tod zur
Folge hatte.

Jeder Sam den Nachrichtenscheinder SA. erwerbest
nsg . Drei Monate sind erst vergangen , seit der Stabschef der

SA . angeordnet hat , daß der Nachrichtenscheinder SA . von jedem
Deutschen erworben werden kann. Diese kurze Zeit hat genügt,
um im Bereich der SA . - Gruppe Süd west die Voraus¬
setzungen zur Abnahme der Nachrichtenschein -Prüfung in einer
Reihe von Städten zu schaffen . Die erste Prüfung seit dem Erlaßdes Stabschefs wurde am 29. Januar in Karlsruhe durch¬
geführt . Am vergangenen Sonntag unterzogen sich in Stutt¬
gart rund 50 Volksgenossen ebenfalls der Prüfung , während sie
am 12. Februar in Eberbach a . N . und in Freiburg, am
26 . Februar in Herrenberg abgenommen wird.

Das Interesse für den SA .-Nachrichtendienst ist allenthalben
sehr groß . Vor allem ist es die Hitlerjugend , die mit Eifer und
Begeisterung bemüht ist, sich die Kenntnisse des Nachrichtenwesens
anzueignen und so auch mit einem großen Prozentsatz an den
Nachrichtenscheinprüfungen teilnimmt . Im übrigen sind es neben
SA .-Männern der Nachrichtenstürme Angehörige der Reichsbahn
und Reichspost, die ihre im Beruf erworbenen. Kenntnisse im
Geben und Nehmen von Morsezeichen durch den Erwerb des
Nachrichtenscheinesbeweisen können. Bei der Prüfung wird nicht
mehr und nicht weniger als einwandfreies Geben und Aufneh-
men von 180 Buchstaben, die innerhalb von drei Minuten im
Tempo 60 — das heißt 60 Buchstaben in der Minute — gegeben
werden . Bei Nichterfüllung der Prüfung kann dieselbe nach
Ablauf von jeweils zwei Monaten wiederholt werden . Die Gül¬
tigkeit des Nachrichtenscheins ist begrenzt auf 18 Monate . Die
Verlängerung der Gültigkeitsdauer kann durch erneute Ablegung«
der Prüfung erreicht werden . Mer den Nachrichtenschein der
SA . besitzt, wird bekanntlich bevorzugt bei einer Nachrichtentruppe
der Wehrmacht ringest . llt . Volksgenossen, die am Erwerb des
Nachrichtenscheins Interesse haben , melden sich schriftlich bei der
SA .-Eruppe Südwest, Stuttgart , Herdweg 72, oder beim nnchst-
gelegenen SA .-Nachrichtensturm.

vsksnntmsckungsn
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Reichslustschutzbund, Kemeindegruppe Altcnsteig . Die Kurs¬
teilnehmer der Abtlg . X und ö Montagabend 20 Uhr im Gasthof
zum „Goldenen Stern ".

HI Gef. 27 101 . Wir schießen auf der Schießbahn Altensteig
um 09 .30 Ühr . Antreten in Uniform . — Fliegerschar schießtin Verneck um 09 .30 Uhr.

NSDAP , Kreis Freudenstadt . Bereitschaft 2 . Am
Sonntag , 12 . 2 . 39, treten sämtliche Politischen Leiter der Orts¬
gruppen Wörnersberg , Pfalzgrafenwciler und Herzogsweiter um
8 .30 Uhr im Hans -Schemm-Haus zum Wehrsport an.

rvnuu , emi vor kMi
Wintersport : Schwäbische Staffelmeisterschaft in Wangen i»

Allgäu ; Schwarzwald -Skimeisterschaften im Abfahrts - und Tor»
lauf am Feldberg ; Fis -Rennen in Zakopane (10. bis 19.) ; Län»
derspringen um die „Silberne Gams " in Kitzbühel ; Länder¬
springen in Klagenfurt.

Stafselmeisterschasten von Waugen verlegt . Die Slaffelmeister-
schaften im Skilauf des NSRL .-Eaues 15 Württemberg , die am
Sonntag in Wangen im Allgäu zur Durchführung gelangen soll» «ten, mutzten wegen des Witterungswechsels abgesagt werden.

Großkampftag im „polnischenSt. Moritz-
Vom 11. bis IS. Februar mißt sich in Zakopane die SN»
fügend der Welt — 3VV aus 15 Nationen um den Sieges»

lorbeer
Wiedersehen mit Zakopane ! Wie hat sich das „polnische St.

Moritz"
, das malerisch gebettet am Fuße der Tatra liegt , seit

feiner Durchführung der FJS -Rennen im Jahre 1929 verändert:
viele neue moderne Hotels , neue gute Autostraßen , eine Draht¬
seilbahn zu der 2000 Meter hohen Kasprowy -Spitze, dem Aus¬
gangspunkt der idealen Abfahrtsstrecken, und ein Skistadion für
LS 000 Zuschauer. Sportliche Erotzkampfstimmung herrscht i»
dem weißen Hochtal. Der Bahnhof , die Straßen , die Gebäude
prangen im Fahnenschmuck und Tannengrün . Gewimmel . Glocken»
klang , Gedränge , Geklapper der Skihölzer , lleberall Betrieb!
Betrieb ! In seinem Rahmen unterscheidet sich Zakopane kaum
von den anderen berühmten Wintersportplätzen Europas . Es ist
die gleiche Landschaft wie anderswo : blauer , sonnengleißender.
Himmel , weiß geschminkte herrliche Abhänge mit Märchenwäl¬
dern , majestätisch in die klare Lust ragende Berspitzen, greif » :
bar nahe . . .

«
D»e Dessauer Rekordstrecke wurde am Mittwoch durch den

Führer des deutschen Kraftfahrsportes , Korpsführer Hühnlein,
eingeweiht . Mercedes - Benz hatte seine beiden letzten
Formelwagen , «den 5,6 Liter der alten und den 3 Liter der neuen
Formel auf der Strecke. Hanomag hatte den stromlinien¬
verkleideten 2-Liter -Diefel . Caracciola auf dem 3-Liter-
Mercedes - Benz übertraf sich selbst mit einem neuen Rekord von
400 Std .-Kilometer . Auf seinem 2-Liter -Hanomag -Diesel startete
Ingenieur Häberle. Ihm gelangen zwei neue Bestleistungen
für Schwerölmotoren . Mit stehendem Start fuhr Häberl « den
Kilometer mit 86,87 KmStd . (mittlere Fahrzeit 41,43 Sek .) und
die Meile mit 98,481 KmStd . (mittlere Fahrzeit 58,83 Sek .) .

Gestorben
Hirsau: Hermann Wirth , 61 I . a.
Vaiersbronn - Allmand: Agnes Pfau geb. Morlock.
H a s l a ch - Fr e ud c n st a dt : E . A . Dölker sen . , Schnei¬

dermeister , 85 Jahre alt.

Das Wetter
Bewölkt , aber nur noch anfangs leichter Regen . Bei

mäßigen Südwestwinden mild.
Druck und Verlag der W . Rieker 'schen Buchdruckerei, Altensteig.
Verantwortlich für den gesamten Inhalt Ludwig Lauk in
Altensteig . D .-Aufl . I . 1939 : 2240 . Zurzeit Preisliste 3 gültig.

Allgem . OrtsLrarrkenkaffe Nagold
Gesucht wird für längere Zeit eine

ruärrnl. oder weibl. Arbeitskraft
die bereit ist , täglich etwa 2 Stunden bei unserer Verwal¬
tungsstelle Altensteig Aushilfsdienste zu leisten.

In Betracht kommen nur Personen , die schon auf einem
Büro tätig waren und eine schöne Handschrift haben.

Meldungen bei Obersekretär Armbruster erbeten.

Nagold , 10 . Febr . 1939 . Der Leiter:
Lenz, Oberrechnungsrat.

Schremerei -Derkauf
Infolge Aufgabe des Geschäftes verkaufe ich mein

Werkstattgebäude samt Zubehör
bestehend aus:

1 komb. Hobelmaschine , 81 ein
1 Kreissäge mit Bohrvorrichtung
1 komb . Bandsäge , 1 Schleifmaschine
1 Hobelmesserschleifmaschine
1 Kreis - und Bandsäge -Schleismaschine
— sämtlich« Maschinen mit Motoren —

1 Furnierpresse , 10 Hobelbänke , teilweise mit Werkzeugen»
Zinkzulagen . Knechte und Zwingen.
Das Gebäude sowie Maschinen können jederzeit besichtigt werden.

Eottlieb Huber , Schreinermeister , Emmingen bei Nagold.

Guterhaltene

EisenMtt
mit Rohrreifen kaust gegen Kaffe

» Antodienst Kicherer- - Attensteig

Stadt Altensteig
Der am Mittwoch , den 15. Febr . d. I . hier stattfindende

Vieh- und
Schniememarkt

wird bei gleich bleibendem Seuchenstand unter folgenden
Bedingungen abgehalten:

1 . Beginn des Schweinemarkts 8 .30 Uhr,
Beginn des Viehmarkts 9 .00 Uhr.

2. Für alle zu Markt gebrachten Tiere sind Ursprungs¬
zeugnisse mitzubringen.

3 . Viehhändler haben tierärztliche , Schweinehändler
amtstierärztliche Gesundheitszeugnisse mitzubringen.

4 . Vieh aus verseuchten Kreisen muß die vorgefchriebene
polizeiliche Beobachtung durchgemacht «haben.

6 . Personen und Tiere aus Sperr - und Beobachtungs-
gebieten find vom Markt ausgeschlossen.

Der Bürgermeister.

Oberschule Attensteig
Aufnahmeprüfung

Die schriftliche Prüfung für die Aufnahme in Klasse 1
findet für Schüler und Schülerinnen am

Montag , den 2!7. Februar , 8 Uhr
im unteren Schulhaus statt . Zur Prüfung zugeiaffen sind
Schüler (innen ) einer 4 . oder höheren Volksfchulklaffe , die
am 1 . April 19M das 12 . Lebensjahr nicht überschritten
haben.

Die schriftl . oder mündliche Anmeldung hat bis 20 . Febr.
zu erfolgen.

Der Leiter der Oberschule:
I . V . Koch.

Vor dem Markte
müssen Sie noch mit einerAnzeige auf Ihre Waren
aufmerksam machen!

Roderich , das Leckermaul
und Gemahlin Garnichtfaul.

Frau Garnichtfaul weist ganz genau:
„Der Mensch braucht Eiwekst zum Gedeihn"
Drum kauft sie als vernünft'

ge Frau
Stets Quark und Sauerkäse 'j ein.
Auch Trockenmilch *

) benützt sie viel.
Herr Roderich strahlt vor Vergnügen.
So spart sie und kommt doch zum Ziel
(Würd ' sowas nicht auch Ihnen liegen ?)
Leckermaul jedoch spricht froh:
„Teures Weib — nur weiter so !"

) Beachten Sie die neuartigen Rezepte für dir virlseltigr
Verwendung von Quark , Sauermilchkäse und Trocken¬

milch im Terttell dieses Blattes.
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In der Tierzuchthalle in Herrenberg findet am Freitag , den 17 . Febr . 1939 eine

Zuchlvichversteigerung
statt . Austrieb über 100 Farcen und eine Anzahl Kalbiunen.

Beginn der Sonderkörung : Donnerstag , den 16. Februar , mittags 13 Uhr.

Beginn der Versteigerung : Freitag , den 17 . Februar , vormittags 10 Uhr.
Aus Sperr - und Beobachtungsgebieten ist der Zutritt verboten.

Die Tierzuchtämter Herrenberg und Ludwigsburg.

Bei Herzbeschwerden nervöser Art

Dekorations - Lehrkurs
In Kürze wird ein neuer Kurs über

Blickfang -Anfertigung
mit Herrn Pflüger, Stuttgart , als Leiter beginnen . Der Lehrgang umfaßt
wieder 5 Abende zu je 2 Stunden jeweils Nontag abends.

Das Kursgeld beträgt RN 5.— einschl . Lehrmaterial.
Jedermann kann teilnehmen.

Anmeldung sofort erbeten an:

A ^- ahk , stellvertr . Vrtsgruppenleiter , Fachschaft Einzelhandel.

übt Klosterfrau-Melissengeist eine beruhigendeund kräftigendeWirkung an» amdas gesamte Herz- und Nervensystem. Regelmässig angewandt behebt er auchmanche Begleiterscheinung, die aus übermässige Beanspruchung des Herzens bin-weiit. wie Gliederschwere oder Schlaflosigkeit. Seine vielseitige Anwendbarkeiterklärt sich daraus, daß er als Heilkräuter -Destillat neben der seit je als Herz,stärkung bekannten Melisse noch Auszüge aus anderen heilkräftigenPflanzenenthält.
Wie Klosterfrau -Melissengeist wirkt, dafür einige Urteile seiner VerbraucherHerr Franz Kemner tBild nebenstehend ). Kaufmann, Bochum. Bougardstr. Nschreibt am 1. 8. 38 : »Klosterfrau -Melissengeist benutze ich seit einiger Zeit bäHerzbeschwerden nervöser Art. Er hat mir hierbei ausgezeichnete Dienste ge¬leistet . Schon kurz nach Einnahme beruhigte sich das Herz.

"
Weiter Herr Norbert Kucklich. Kaufmann. Köln. Jsabellenstr. 7 . am 7 . 7 . 38:» Klosterfrau -Melissengeist hat sich bei mir bet nervösen Zuständen und tzerzbe-schwerdcn als änderst hilfreich erwiesen . Mit dem Erfolg diu ich lehr zufrieden?Warum sollten Sie nicht den gleichen Erfolg haben ? Den echten Klostcrsrai !-Melissengeist in der blauen Original-Packung mit den drei Nonnen erkalten Eie in Apotheken und Droge - ,rien. Preise : RM 0.90. 1 .65 und 2 .80. Am besten Kausen Sie heute noch eine Packung!

Altensteig
Offene,j kaufmännische

Lehrstelle
In meinem gemischten Waren¬
geschäft findet aufgeweckter,
braver, junger Mann Lehrstelle

C . W . Lutz Nachf.
Fritz Bühler jr.

Suche für sofort oderspäter
ein ehrliches , fleißiges

Mädchen
für Haushalt , nicht unter
18 Jahren

Frau Else Häfele » Nagold

Besenseld
Am Sonntag , den 12 . Februar im
Gasthaus zur „Sonne"

großer Faschings¬
rummel mit Tanz

Beginn nachmittags 3 Uhr
Es ladet ein

der Musikverein

Schön gelegene

S—4 Zimmer-Wohnung
von kleiner Beamtenfamilie gesucht ^

Zu erfragen in der Geschäftsstelle der Schwarzw . Tageszeitung

Patenbriefe
empfiehlt die

Buchhandlung Lank
Attensteig
Kräftiger , ehrlicher

Zwei schöne

Junge
lvelcher Lust hat , das Metzger¬
handwerk zu erlernen , kann
eintreten bei

Friede . Dürrschnabel
Metzgerei zum Adler
Zuverlässiges , kinderliebes

Mädchen
in Beamtenhaushalt gesucht.
Gelegenheit zur Erlernung der
Haushaltführung ist geboten.
Fra « Else Wagner
Tübingen , Melanchthonstr . 24

Zugochsen
hat zu verkaufen
W Kalurdliih LkUgkuW
Zu verkaufen 2 erstklassige

Schafs-Ochsen
ca. 33 Zentner schwer, speziell
für Landwirtschaft geeignet,
werden auch einzeln abgegeben.
Tausche evtl, gegen kleinere
Ochsen» ca . 28 —30 Ztr. schwer
Jakob Frey , Mitteltal

Kreis Freudenstadt

3c

Du scllasllsr . kraftvoller Ltrapa « srwaAoa
von schöner , rvreckdsvuütsr k°on» 5/34 k8
Lsnrüivsrkiauck etwa 8 lütsr/lllll Kai. Vsr-
laagsa 8is eins uavsidraetttetrs krokstadrt.

Kurzfristig liskerdsr!

Nutvtisus Ncksrmsnn
Vslskon 3S7

^ findet Dauerbeschästigung
i bei

Gebrüder Theurer
Sägewerk , Aliensteig

Ich suche aus 1 . April ein
sauberes , ehrliches, frisches

Haushalt - -
Lehrmädchen l

das vor allem auch Liebe
zu Kindern hat

Frau Martha Spahr

Kaust man 6ie eriorderlicsten Lern-

und Lestrmittel bestens in der
/ ssuMLamklung Lau » , Esnsksrs

eine

Und am Lonntsg-

mit clsm 1,3 - Liter durcb
autoUlLNLt McNarel Nicttsrsr
/iltensteig Fernruf ZS9

ks
'
M ckrsrauderkmfk,dieviralles sauber sckcM

Attensteig, den 11 . Febr. 1939.

Todes -Anzeige

Verwandten , Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht, daß mein lieber Mann

Gottlieb KMnger
gestern nachmittag im Alter von 74 Jahren un¬
erwartet gestorben ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Die Gattin Dorle Killinger.

Beerdigung am Sonntag */,3 Uhr auf dem
Waldfriedhof.

Spielberg

Todes -Anzeige

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,meinen lieben Gatten , unseren treubesorgten Bater,
Bruder , Schwager , Schwiegervater und Groß¬vater

Chr . Hauser
Holzhauer

von seinem langen , mit Geduld ertragenem Leiden
im Alter von 64 Jahren zu erlösen.

Die trauernde Gattin
mit Kindern und Enkelkindern

Beerdigung Montag nachmittag 2 Uhr.

Egenhausen , den 10 . Febr . 1939

Todes -Anzeige

Allen Verwandten , Freunden und Bekanntendie traurige Nachricht , daß unser lieber Schwagerund Onkel

3oh . Georg Brenner
früherer Bäcker

nach längerem Leiden im Alter von 77 Jahrenzur ewigen Ruhe eingehen durfte.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Sonntag mittag 1statt.

Lerrü . ZormlMlUeml
Or . Polster, ^Itensteiz

Kirchl. Nachrichten
12 . Febr . 9 Uhr Christenlehre
für Söhne . 10 Uhr Predigt,Lied 89 . 11 Uhr Kinderkirche.
Mittwoch 8 Uhr Bibelstunde.

Methodistengemeinde
Sonntag V» lO Uhr Predigt,' /. II Uhr Sonntagsschule.
Abends V- 8 Uhr Predigt.
Mittw . 8U . Bibel - u . Gebetst.

wem
man etwas verdaust,
vermietet oder ver¬
pachtet oder etwas
sucht, so bringt ma»
eine Anzeige in der

Schwarzwälder
Tageszeitung
„Aus den Tanne«

Die größte Verbreitung
in allen Bevölkerungs-
schichlen sichert eine»
guten Erfolg !
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